
 
 

ANTRAG 
FÜR DIE BENÜTZUNG DER SCHULANLAGE HAGLENWEG 

 
Datum: ........................................................................................................................... 
 

Belegung von: .........................  bis: .............................   Geräumt bis: ......................... 
 
Belegt wird:   Aussenanlass                  Innenanlass 

  WC  Foyer    Turnhalle            1 Raum 

  Küche ( Miete Fr. 50.--) 

  Parkflächen innerhalb des Schulareals 

Verein/Organisation: .......................................................................................................... 

Verantwortlicher Organisator: ............................................................................................ 

Adresse:  ............................................................................ Tel: ..................................... 

Zweck des Anlasses: …..................................................................................................... 

Wird Eintritt verlangt? Ja  nein  

Haftpflichtversicherung ...................................................................................................... 

Die Brandschutzbestimmungen habe ich erhalten, gelesen und verstanden  

Bei Belegungsgesuchen von Montag bis Samstag (13.00 Uhr) ist das Einholen des Einver-
ständnisses der Vereine Sache des Antragstellers ! 
 

Datum: ...................................... Unterschrift: .................................................................. 

 
Visum Hauswart:............................................................................. 

Visum Schulhausvorsteher/in:......................................................... 

Bewilligung erteilt durch den Gemeinderat am: …........................................................... 

Fixum: Gemäss Gemeinderatsbeschluss vom 17. Februar 2014 

Stundenaufwand für die Reinigung der Räume: 

Silvana Knecht: .......................................... …..Std. 

Werner Ehrsam: ......................................... …..Std. 

Bemerkungen: ................................................................................................................... 

........................................................................................................................................... 

Anzahl Abfallsäcke 110lt (Fr. 6.-- pro Sack) ...................................................................... 

 
Die Räume sind nach Beendigung des Anlasses besenrein dem Hauswart zu übergeben. Die 
Küche ist gründlich zu reinigen. Die Endreinigung muss mit Stundenaufwand laut DGO der Ge-
meinde Gempen bezahlt werden. Der Abfall kann in dem Container hinter dem Haus deponiert 
werden. Die Anzahl der Abfallsäcke ist anzugeben. Für Schäden haftet der Veranstalter vollum-
fänglich. Ruhe und Ordnung ist Sache des Veranstalters. 
 
 
Gempen, 25. August 2015 Der Gemeinderat Gempen 


